
„BERLIN HAT TALENT – 
DAS FACHSYMPOSIUM“
5. – 6. November 2015                       
IHK Berlin | Ludwig Erhard Haus
Nur wer selbst Sport treibt, lernt die pädagogischen, gesundheitlichen 
und sozialen Vorteile sportlicher Betäti gung kennen und schätzen. 
„Berlin hat Talent“ soll unseren Heranwachsenden den Zugang zum 
Sport erleichtern. Das Symposium soll die dafür entwickelte Vorge-
hensweise bundesweit einordnen, breit diskuti eren und opti mieren.

In Kooperati on mit:Wir danken unseren Sponsoren und Partnern:

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG
(begrenzte Teilnehmerzahl!)

Frau Sabrina Mehler
Assistenti n des Direktors
Tel. 030-577 97 37-201
E-Mail: sabrina.mehler@my-campus-berlin.com

TAGUNGSLEITUNG
Prof. Dr. Jochen Zinner
Direktor des Insti tuts für Leistungssport
und Trainerbildung an der H:G

PATRICK HAUSDING
Weltmeister, Olympia-
Silber 2008 im 
Wasserspringen

„Ohne Talentsichtung und 
opti male Betreuung wären meine 
Erfolge nicht möglich gewesen.“

Foto: OSP | Picture-Alliance

Hotel Kolumbus Berlin-Lichtenberg | 3 Sterne
Buchungssti chwort: „BERLIN HAT TALENT“  
Sonderpreis: 60,00 EUR im EZ
Genslerstraße 18 | 13055 Berlin 
Tel.: 030-981  97-0 | E-Mail: info@hotel-kolumbus.de

HOTEL-PARTNER 
Lindner Hotel am Ku‘damm | 4 Sterne 
Buchungssti chwort: „BERLIN HAT TALENT“  
Sonderpreis: 84,00 EUR im EZ
Kurfürstendamm 24 | 10719 Berlin
Tel.: 030-81825-1125 | E-Mail: info.berlin@lindner.de

Foto: BLICKFANG

LUKAS
9 Jahre, Schüler der 3. Klasse

„Die Sportstunde war ziemlich 
anstrengend, hat aber total Spaß 
gemacht. Beim nächsten Mal bin ich 
wieder dabei, 
hundert pro!“

TAGUNGSORT
IHK Berlin | Ludwig Erhard Haus
Goldberger Saal | Mendelssohn Saal
Fasanenstr. 85 | 10623 Berlin

BRITTA STEFFEN
2-fache Olympiasiegerin 2008,
mehrfache Weltmeisterin
im Schwimmen

„Sport hat mein Leben geprägt 
und bereichert. Jedes Kind sollte 
die Möglichkeit haben, diese Erfah-
rung zu machen und dann selbst 
entscheiden dürfen, was 
es ihm bedeutet.“

Foto: Atelier 18



„BERLIN HAT TALENT“
Der Berliner Senat und der Landessportbund Berlin wollen mit 
dem von ihnen entwickelten Konzept „Berlin hat Talent“ das 
Bewegungsverhalten von Heranwachsenden fl ächendeckend in 
Berlin fördern und fordern. 

Ziel des Symposiums ist es, das Berliner Vorhaben in die ver-
gleichbaren bundesweiten Anstrengungen einzubringen, die 
konzipierte Vorgehensweise mit Erfahrungsträgern unter-
schiedlicher Fachrichtungen zu diskuti eren und so das weitere 
Vorgehen zu opti mieren. 

Teilnehmer des Symposiums sind deshalb Schul- und Sport-
politi ker, Lehrer und Trainer, Sportwissenschaft ler, Mediziner, 
Soziologen…, aber auch Vertreter von Landessportbünden, von 
Verbänden und Vereinen sowie ein Spektrum all jener, denen 
das Sportt reiben und die Bewegung junger Menschen am Her-
zen liegen: Weil Bewegung gesund ist, Schwitzen Spaß macht 
und Anstrengung zum Erfolg führt. 

„Berlin hat Talent – das Fachsymposium“ setzt nach „Ich kann 
Trainer“ und „Ich kann Gold“ die Vortrags- und Diskussionsreihe 
der H:G fort.

ÜBER DIE HOCHSCHULE
Die H:G Hochschule für Gesundheit & Sport, Technik & Kunst 
bietet Bachelor- und Masterabschlüsse auf dem Gebiet der 
Gesundheit, des Sports, der Technik und der Kunst am Campus 
Berlin, Campus Ismaning und Campus Unna an. 

Die Studiengänge im Sport sind „Sport und angewandte Trai-
ningswissenschaft  (B.A.)“ sowie „Sportwissenschaft  (M.A.)“. Das
Studium ist semi-virtuell gestaltet: Die Studierenden sind in je-
dem Semester drei Mal für eine Woche vor Ort (Präsenzphase), 
in den Zwischenzeiten wird das Studium über eine Lern- und 
Kommunikati onsplattf  orm online realisiert (virtuelle Phase). 
Dadurch kann eine Vereinbarkeit von Studium und Beruf her-
gestellt werden. 

Das Insti tut für Leistungssport und Trainerbildung (ILT) der H:G 
ist eine akademische Beratungs- und Forschungseinrichtung 
des Hochschul-Netzwerkes IUNworld und verbindet Wissen-
schaft  und Praxis im Kontext von Sport und Gesundheit.

TAGUNGSPROGRAMM
5. NOVEMBER 2015 [Goldberger Saal]

10:30 – 11:00 UHR
GRUSSWORTE
Sandra Scheeres, Senatorin f. Bildung, Jugend u. Wissenschaft   
Frank Henkel, Senator für Inneres u. Sport
Norbert J. Heigl, Präsident der H:G

BRITTA STEFFEN
MEINE REFLEXIONEN ZU „BERLIN HAT TALENT“

BEWEGUNG IM MITTLEREN KINDESALTER …

11:00 – 11:30 UHR
… AUS DER PERSPEKTIVE DES DMT
Klaus Bös

11:30 – 12:00 UHR
… UNTER GESUNDHEITLICHEN ASPEKTEN
Bernd Wolfarth

12:00 – 12:30 UHR
… AUS SCHUL- UND SPORTPÄDAGOGISCHER SICHT
Albrecht Hummel, Thomas Borchert 

12:30 – 13:00 UHR
… AUS LEISTUNGSSPORTLICHER SICHT
Antje Hoff mann, Jürgen Krug 

13.00 – 13:30 UHR
… AUS SOZIOLOGISCHER SICHT
Klaus Cachay, Carmen Borggrefe

13:30 – 14:30 UHR  PAUSE

„BERLIN HAT TALENT“ (BHT) …

14:30 – 15:00 UHR
… SPORTPOLITISCHE BEDEUTUNG
Klaus Böger

15:00 – 15:30 UHR
… ORGANISATORISCHE HERAUSFORDERUNGEN
Robert Bartko

15:30 – 16:00 UHR  PAUSE

16:00 – 16:30 UHR
… SCHULPÄDAGOGISCHE KONSEQUENZEN
Thomas Poller

16:30 – 17:00 UHR
… AUSGEWÄHLTE ERGEBNISSE 
Jochen Zinner, Dirk Büsch

AB 19:00 UHR │ BERLINER ABEND                                   
Ellington Hotel Berlin

6. NOVEMBER 2015 [Mendelssohn Saal]

BEST PRACTICE

09:00 – 09:30 UHR
INTERNATIONALE TALENTPROBLEMATIK
Christi an Werner

09:30 – 10:00 UHR
BEST PRACTICE - MÜNSTER
Till Utesch

10:00 – 10:30 UHR
BEST PRACTICE - POTSDAM
Urs Granacher

10:30 – 11:00 UHR PAUSE

WIE GEHT ES WEITER ...?

11:00 – 11:30 UHR
UMSETZUNG BHT IN DEN SCHULEN
Cornelia Krüger, Thomas Poller, René Orgis

11:30 – 12:00 UHR
UMSETZUNG BHT IM NACHWUCHSSPORT
Frank Schlizio, Reinfried Kugel

12:00 – 12:30 UHR
UMSETZUNG BHT IN BEWEGUNGSFÖRDERPROGRAMMEN
Folker Boldt, Christi an Lusch

12:30 – 13:00 UHR
ERGEBNISSE UND SCHLUSSFOLGERUNGEN

… SCHULPÄDAGOGISCHE KONSEQUENZEN

AB 19:00 UHR │ BERLINER ABEND                                   


